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TOPAS - Betriebe unterwegs in Sachen Nachwuchs 

 

Wetteraukreis. TOPAS, unter diesem 

Begriff verbreiten sich positive Eindrücke 

beim zukünftigen Handwerkernachwuchs 

und in der Öffentlichkeit. 

TOPAS steht für eine Top-Ausbildung im 

Handwerk. TOPAS ist eine Arbeits-

gemeinschaft der Kreishandwerkerschaft 

und ausgewählter Handwerksbetriebe im 

Wetteraukreis, mit der Zielsetzung, 

Ausbildung im Handwerk attraktiver zu 

machen, um so für Ausbildung im 

Handwerk zu interessieren.  

TOPAS - Ausbildungsbetriebe engagieren sich in den verschiedenen Schulen, auf Messen 

und Ausstellungen und sie nutzen gerne die vielfältigen Veranstaltungen, um den Kindern 

und Jugendlichen und deren Eltern das Handwerk näher zu bringen und auf die 

Möglichkeiten der Ausbildung im Handwerk aufmerksam zu machen. 

So ist Bäckermeister Uwe Rumpf aus 

Bad Vilbel gerne dabei, wenn Schüler der 

John-F.-Kennedy-Schule in Jobinterviews 

Informationen über das Handwerk 

erfragen. Wenn Friseurmeisterin Ramona 

Walter aus Bad Vilbel bereitwillig ihre 

Auszubildende Gamze Dolan vor der 

Schulklasse über die Ausbildung zur 

Friseurin berichten lässt, dann springt der 

Funke über, und mancher in der Klasse 

denkt positiver über eine Lehre im 

Handwerk. 

Top-Ausbildungsbetrieb Salon Walter: Auszubildende  
erläutert ihr Handwerk vor Schülern der JFK-Schule, Bad 
Vilbel (Foto: pv) 

Top-Ausbildungsbetrieb Bäckerei Konditorei Uwe Rumpf: 
Beim Jobinterview mit Schülern der JFK-Schule in Bad 
Vilbel (Foto: pv) 
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TOPAS-Betriebe ziehen aber auch schon 

die Jüngsten in ihren Bann.  

So backen die Vorschulkinder aus 

Oberkleen in der Backstube der Bäckerei 

Zörb in Pohl-Göns. "Die Kinder aus den 

verschiedenen Kindergärten der 

Umgebung kommen regelmäßig und 

backen mit uns. Das machen wir gerne. 

Wir backen aber auch mit Konfirmanden, 

also mit den Jugendlichen, deren 

Entscheidung für ihre berufliche Zukunft 

näher bevor steht" so Petra Zörb. 

Und auch in Bad Vilbel backen die Kinder 

der Kita Zauberburg aus Dortelweil 

gemeinsam mit Bäckermeister Uwe 

Rumpf Brot und Brötchen. "Wenn wir die 

Kleinen begeistern, und wenn es gelingt, 

diese Begeisterung später aufrecht zu 

erhalten, dann ist viel erreicht" sagt 

Rumpf. "Bis dahin ist es aber noch ein 

weiter Weg." 

 

 

Weitere Informationen gibt es bei der Kreishandwerkerschaft des Wetteraukreises, Telefon: 

06031/7279-0 oder im Internet unter  www.topas.handwerk-wetterau.de. 

 
Das Projekt TOPAS wird gefördert aus Mitteln des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, 

Verkehr und Landesentwicklung und der Europäischen Union - Europäischer Sozialfonds. 

Top-Ausbildungsbetrieb Bäckerei Konditorei Uwe Rumpf: 
Mit Kitakindern aus Dortelweil in der Backstube (Foto: pv) 

Top-Ausbildungsbetrieb Bäckerei Zörb: Backen mit  
Vorschulkindern aus Oberkleen (Foto: pv) 


